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PRESSEINFORMATION 
 
Bachelor neben dem Beruf 
HSW würdigt ihre diesjährigen berufsbegleitenden Absolventen 

 
 
(Hameln, im September 2026). Mit einer feierlichen Zeugnisübergabe hat die Hochschule 

Weserbergland (HSW) 15 Absolventinnen und Absolventen der berufsbegleitenden 

Bachelorstudiengänge Betriebswirtschaftslehre (B. A.) und Wirtschaftsinformatik (B. Sc.) 

verabschiedet. Im zedita.digitalhub nahmen die Studierenden ihre Abschlusszeugnisse im 

Beisein von Angehörigen, Freunden sowie Vertreterinnen und Vertretern der Hochschule 

entgegen. 

 

Zu Beginn der Feierstunde würdigte HSW-Präsident Prof. Dr. Peter Britz die besondere 

Leistung der Absolventinnen und Absolventen: „Sie haben Studium, Beruf und 

Privatleben miteinander verbunden und dafür über einen längeren Zeitraum viel Zeit, 

Energie und Durchhaltevermögen investiert. Abends und am Wochenende zu lernen, 

Prüfungen vorzubereiten und gleichzeitig den beruflichen und privaten Verpflichtungen 

gerecht zu werden, verlangt Disziplin und Ausdauer. Dass Sie heute hier sitzen, zeigt: 

Sie haben diese Herausforderung angenommen und erfolgreich gemeistert“. 

 

Anschließend blickte der stellvertretende Dekan des Fachbereichs Wirtschaft, Prof. Dr. 

André von Zobeltitz, auf die gemeinsame Studienzeit zurück. „Die Kombination aus 

wissenschaftlichem Lernen und beruflicher Praxis ist eine besondere Stärke unserer 

Studiengänge. Unsere Absolventinnen und Absolventen bringen beides auf 

beeindruckende Weise zusammen“, so von Zobeltitz. Er erinnerte an die 

Herausforderungen, Erfolge und persönlichen Entwicklungsschritte der Absolventinnen 

und Absolventen und gratulierte ihnen ebenfalls zu ihrem erreichten Meilenstein. 

 

Ein besonderer Höhepunkt der Veranstaltung war die Auszeichnung von Gina Erdmann 

für das beste Studienergebnis. Für ihre herausragenden Leistungen erhielt sie den mit 

500 Euro dotierten Förderpreis des Vereins der Studierenden, Alumni, Freunde und 

Förderer der Hochschule Weserbergland (StAFF), der von dessen Vorsitzenden Matthias 

Schäfer überreicht wurde. 
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Bei einem anschließenden Empfang nutzten Absolventinnen und Absolventen, 

Angehörige sowie Hochschulvertreter die Gelegenheit zum persönlichen Austausch und 

zum gemeinsamen Rückblick auf die Studienzeit. 

 

Die berufsbegleitenden Bachelorstudiengänge der HSW richten sich an Fachkräfte mit 

kaufmännischem, technischem oder informationstechnischem Hintergrund. Durch die 

enge Verzahnung von Theorie und Praxis können die Studierenden berufliche 

Erfahrungen unmittelbar in ihr Studium einbringen. Bereits nach drei Jahren erwerben sie 

einen staatlich anerkannten Bachelorabschluss. 

 

Interessierte können sich ab sofort für den Studienstart im September 2027 bewerben. 

Die nächste Möglichkeit, die Studiengänge kennenzulernen, bietet ein HSW-Infotermin 

am 28. Oktober 2026 um 17 Uhr. Um Anmeldung über die Website der HSW wird 

gebeten. Ansprechpartner für Interessierte ist Martin Kreft, erreichbar unter 05151 9559-

62 oder per E-Mail an kreft@hsw-hameln.de. 

 

 
 

Die Hochschule Weserbergland (HSW) ist eine staatlich anerkannte und vom Wissenschaftsrat 
akkreditierte private Fachhochschule in Trägerschaft eines gemeinnützigen Vereins. Sie bietet im 
niedersächsischen Hameln duale und berufsbegleitende Studiengänge in den Bereichen 
Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsingenieurwesen, Soziale Arbeit und General 
Management an. Das duale Studium kann optional digital absolviert werden. Im berufsbegleitenden Flex-
Studium können Module einzeln absolviert und später für ein vollwertiges Studium anerkannt werden.  

In enger Zusammenarbeit mit Partnerunternehmen entwickelt und realisiert die HSW im Bereich 
Weiterbildung maßgeschneiderte Programme für Fach- und Führungskräfte. Darüber hinaus verfügt die 
Hochschule im Bereich Forschung und Entwicklung über ein Institut für Wissensmanagement, ein 
Interdisziplinäres Energieinstitut sowie das „Länger besser Leben.“-Institut. Alle drei Institute fördern den 
wertvollen Transfer zwischen Wissenschaft und Wirtschaft.  

Mit dem zedita.digitalhub befindet sich am Hamelner Bahnhof der Transfer- und Innovationsknotenpunkt 
der HSW, ein Ort für neues Lernen und Arbeiten. 
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Bildmaterial (HSW): 
 

 
 
 

Bildunterschrift: Wurden in einem feierlichen Rahmen verabschiedet: Die diesjährigen Absolventinnen 
und Absolventen aus den berufsbegleitenden Studiengängen. 


